
Der Raubmord

Ein Reiter ritt froh durch den dunklen Wald,

ein Räuber dort hat ihn frech abgeknallt.

Jetzt ist der Räuber beritten,

drum hat er den Weg so beschritten.

Bald hat die Polizei den Räuber gesucht,

seitdem ist fast ständig er jetzt auf der Flucht.

Man sucht nach ihm viele Stunden

und hat ihn bis Heut nicht gefunden.

Nach Jahren da war er reich und geehrt,

das ist in der Welt doch gar nicht verkehrt,

und weil den Mann so keiner erkennt,

da wurd er Polizeipräsident.
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